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1-39018 Vilpian - Brauereistralle 18 ,::' I1-39018 Vilpiano - Via Birreria 18

Gemeinde Terlan (BZ) e Comune di Terlano (BZ)

Beschluss des Landesfeuerwehrausschusses vom 13. November 2010

Baurichtlinie fur Feuerwehrfahrzeuge

TANKRUSTFAHRZEUG 2000
Taktische Bezeichnung: TRF 2000

Es gilt die Baurichtlinie des Osterreichischen  Bundesfeuerwehrverbandes
OBFV-RL FA-19, genehmigt in der 261. Prasidialsitzung am 20.04.1999 mit folgenden
Anderungen und Erganzungen.

Hinweis: Das  Rustloschfahrzeug laut der Baurichtlinie des  Steirischen
Landesfeuerwehrverbandes wir in Sudtirol als Tankrustfahrzeug bezeichnet.

Die Anderungen sind in der Richtlinie wie folgt vermerkt:| ,Anderungen®

Zu Einleitung

Diese Richtlinie ist in Erganzung mit nachstehend angefuhrten Normen und Richtlinien in
geltender Fassung zu verwenden:
1. EN 1846-1 ,Feuerwehrfahrzeuge; Nomenklatur und Bezeichnung®
2. EN 1846-2 ,Feuerwehrfahrzeuge; Allgemeine Anforderungen — Sicherheit und
Leistung”
3. EN 1846-3 ,Feuerwehrfahrzeuge; fest eingebaute Ausristung, Sicherheits- und
Leistungsanforderungen®
4. EN 1028-1 ,Feuerléschpumpen®; Leistungs- und Sicherheitsanforderungen

Zu Definitionen

Abmessungen

Hohe max. 3.300 mm, bei Allradantrieb und absenkbarem Leitergerust
Hohe max. 3.500 mm

Breite max. 2.500 mm

Lange max. 7.500 mm
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Zu 3.3 Zulassiges Gesamtgewicht

Die charakteristische Masse betragt 14.000 kg. Die zulassige Gesamtmasse darf 16.000
kg nicht Uberschreiten.

Zu 3.12 Kabine:

Die Kabine besteht aus Fahrer- und Mannschaftsraum mit mindestens 6 bis 9 Sitzplatzen
(einschliefdlich Fahrer).

Zu 8.1 Feuerloschkreiselpumpe

Zu 8.1.1 Nennleistung

Heckseitig ist eine kombinierte Normal- und Hochdruckpumpe nach EN 1028-1 der Type
FPN 10-1500/FPH 40-250 oder FPN 10-3000/FPH 40-250 vorzusehen.

Bei Normal- und Hochdruckpumpe nach EN 1028-1 der Type FPN 10-3000/FPH 40-250
sind die betreffenden Armaturen A 125 auszufihren um den durch die hohere
Pumpenleistung gréReren Wasserbedarf der Feuerldschkreiselpumpe decken zu kdnnen.

Zu 8.2 Loschmitteltank

Der Tankinhalt darf maximal 2.500 Liter betragen.

9. Beladung

zu 9.1.1.1 der OBFV-RL FA 19 ,Alarm-, Signal- und Warngerate*

2 Warnzeichen: ,FEUERWEHR “(Faltsignale) zweisprachig,
Beschriftung: 1x ,FEUERWEHR® und 1 x ,VIGILI DEL FUOCO*
laut Rundschreiben Nr. 4/2006 LFV Sadtirol

2 Winkerkelle - rot/grin (Rundschreiben Nr. 4/2006 LFV Sudtirol)
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Osterreichischer OBFV-RL
Bundesfeuerwehrverband " FA-19

Richtlinie

Ri’lstléschfahrzéug RLFA 2000

Feuerwehrfahrzeug zur Technischen Hilfeleistung und Brandbekampfung
ONORM EN 1846 - 1 (Ausgabe 1. Mérz 1998)
'M-2-7-2000-10/1200-1 (Seilwinde, Stromerzeuger, Lichtmast, hydr. Rettungsgerét)
S-2-7-2000-10/1200-1 (Seilwi.nde, Stromerzeuger, Lichtmast, hydr. Rettungsgerat)
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VORWORT

Diese Richtlinie wurde unter einem Mandat, welches durch das Prasidium des Osterreichischen
Bundesfeuerwehrverbandes (OBFV) an den Fachausschu Feuerwehrtechnik (FAFT) gegeben wur-
de, vorbereitet. Sie unterstiitzt wesentliche Anforderungen der Richtlinien des Osterreichischen Bun-
desfeuerwehrverbandes (OBFV) und der EN - Richtlinien.

Sie wurde vom Sachgebiet 3.1 ,Einsatzfahrzeuge” im Rahmen eines Arbeitsprogrammes ausgear-
beitet.

EINLEITUNG

Diese Richtlinie wurde erstellt, um die Konzipierung, Auswahl und Abnahme von Feuerwehrfahrzeu-
gen zu vereinheitlichen. Ebenso stellt sie eine Grundlage fiir die Ausbildung, Schulung und Einsatz-
taktik der Feuerwehren dar.

Diese Richtlinie ist in Ergdnzung mit nachstehend angefiihrten Normen und Richtlinien zu verwen-
den:

e ONORMEN 1846 - 1 (Ausgabe 1. Mérz 1998)

e ONORM prEN 1846 — 2 (SchluR-Entwurf September 1999)

e ONORM prEN 1846 — 3 -

e Allgemeine Baurichtlinie fir Feuerwehrfahrzeuge (Ausgabe Marz 1986)

Sie enthalt ndhere Ausfuhrungsbestimmungen, Festlegungen, Beschreibungen und Einschrankun-
gen.

1. ANWENDUNGSBEREICH

Das Rustloschfahrzeug 2000 (RLFA 2000) ist ein Feuerwehrfahrzeug, das sowohl fur die Brandbe-
kampfung, als auch fiir technische Hilfeleistungseinsatze ausgeristet ist.

Die wesentliche Ausstattung beinhaltet:

1 Loschwassertank mit 2.000 Liter Inhalt
1 Einbaupumpe

1 Schnellangriffseinrichtung

1 Seilwinde

1 Stromerzeuger

1 Lichtmast

1 Hydraulisches Rettungsgerat

2. NORMATIVE VERWEISUNGEN

Diese Richtlinie enthalt durch datierte oder undatierte Verweisungen Festlegungen aus anderen Pu-
blikationen. Sie sind an den jeweiligen Stellen im Text zitiert und im Anhang angefiihrt.

3. DEFINITIONEN Abmessungen: Hohe max. 3.300 mm, bei
. K Lo st
(Punkt 3.1 bis 3.14 gemaf prEN 1846 - 2) Allradantrieb und absenkbarem Leitergerus

Grofte Hohe: 3.300 mm Hohe max. 3.500 mm

Grofte Breite: 2.500 mm Breite max. 2.500 mm

GroRte Lange: 7.500 mm Lange max. 7.500 mm
Permanenter Allradantrieb mit Ldngs- und Hinterachssperre

Lackierung und Beschriftung It. Aligemeiner Baurichtlinie fiir Feuerwehrfahrzeuge

3.1 Leergewicht (betriebsbereites Fahrzeug):

Masse des Fahrzeuges, einschlieBlich des Fahrers (75 kg) und sémtlicher fiir den Betrieb notwendi-
ger Mittel, einschlieRlich vollaufgefiilitem Kiihiwasser, Kraftstoff und Ol, sowie samtlicher fest einge-
bauter AusrUstungen, jedoch werden Ersatzrad und Léschmittel ausgenommen.
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Christian.Dichristin
Textfeld
Abmessungen: Höhe max. 3.300 mm, bei Allradantrieb  und absenkbarem Leitergerüst 
Höhe max. 3.500 mm
Breite max. 2.500 mm
Länge max. 7.500 mm


3.2 Gesamtgewicht (Einsatzgewicht):

Leergewicht nach 3.1 zuzlglich Gewicht der weiteren Mannschaft fiir die das Fahrzeug ausgelegt
ist, und das Gewicht von Feuerldschmitteln und weiteren zu beférdernden Einsatzausristungen (fir
jedes Mannschaftsmitglied und dessen Ausriistung wird mit einem Gewicht von 90 kg und zusatzlich
far die Ausrlstung des Fahrers wird mit 15 kg gerechnet).

3.3 Zulassiges Gesamtgewicht: [zGM: 16.000 kg |

3.4 Vorderer Uberhangwinkel:
Gelandefahig: > 23 °

3.5 Hinterer Uberhangwinkel:
Geldndefahig: > 23 °

3.6 Rampenwinkel:
Gelandefahig: > 18 °

3.7 Bodenfreiheit:

Gewichtsklasse M: > 300 mm
Gewichtsklasse S: > 300 mm

3.8 Bodenfreiheit unter der Achse:

Gewichtsklasse M: = 250 mm
Gewichtsklasse S: > 280 mm

3.9 Verschrankungsfahigkeit:

Gewichtsklasse M: > 200 mm
Gewichtsklasse S: > 200 mm

3.10 Wendekreis zwischen Winden:

Gewichtsklasse M: < & 17 m
Gewichtsklasse S: <@ 19 m

3.11 Statischer Kippwinkel:

Gewichtsklasse M: > 27 °
Gewichtsklasse S: > 27 °

3.12 Kabine: [6 - 9 Sitzplatzen]

Die Kabine besteht aus Fahrer- und Mannschaftsraum mit mindestens—7-Sitzptatzerr (einschlieflich
Fahrer), wobei die Anzahl und die Sitzanordnung durch den jeweiligen Landesfeuerwehrverband
festzulegen sind.

3.13 Bedienstand:

Einbaupumpe: Gerateraum - Fahrzeugheck
Wasserwerfer: Fahrzeugdach — vorzugsweise
oder Fernbedienung
Seilwinde: Gemalf Richtlinienentwurf ,Zugeinrichtung mit ma-
schinellem Antrieb fir Feuerwehrfahrzeuge
Stromerzeuger: Gerateraum - vorzugsweise ,rechts”
Lichtmast: Gerateraum - vorzugsweise ,rechts”
Hydraulisches Rettungsgerat: Gerateraum - vorzugsweise ,links*

3.14 Steigfahigkeit:

G.ewichtsklassevM: > 17 ° (entspricht 30%)
Gewichtsklasse S: > 17 ° (entspricht 30%)
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zGM: 16.000 kg
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6 - 9 Sitzplätzen
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4, LISTE DER GEFAHRDUNGEN

Die Liste der bedeutsamen Gefahrdungen ist im Sinne der ONORMEN prEN 1846-2 und 3, Allge-
meine Anforderungen, Sicherheit und Leistung, vom Hersteller/Lieferanten zu beachten.

5. ANFORDERUNGEN

Uber die prEN 1846-2 hinaus, gelten folgende Punkte:

5.1 Sicherheitsanforderungen und/oder -abmessungen

5.1.1 Aligemeines

5.1.11 Statische Stabilitat

51.1.2 Dynamische Stabilitat

5.1.1.2.1  Stabilitat beim Bremsen

5.1.1.2.2 Steigfahigkeit

5113 Fahrzeugmotor

5.1.1.3.1 Allgemeines

5.1.1.3.2 Abgasanlage

51.1.4 Antriebsstrang

51.1.5 Achslasten

51.1.6 Bremsen

Fur Seilwindenbetrieb ist zusétzlich eine Allrad - Feststellbremse vorzusehen.
5.1.1.7 Bereifung

5.1.1.8 Rickwartsfahren des Fahrzeuges

5.1.2 Aufbau

5.1.2.1 Allgemeines

51.2.2 Kabine

5.1.2.2.1 Ausfuhrung

5.1.2.2.2 Schutz der Besatzung

5.1.2.2.3 Kabinen mit Halterungen fir Atemschutzgerate
5.1.2.2.4 Sitze

5.1.2.2.5 Turen

Ausgange durfen nicht als Notausstiege ausgefiihrt sein.
5.1.2.2.6 Oberflache von Boden

5.1.2.3 Zugang zum Fahrzeug

5.1.2.3.1 Zugang zu Mannschaftsrdumen

5.1.2.3.2 Zugang zur (nicht auf dem Dach befestigten) Ausriistung

Die Anordnung und die Notwendigkeit von Handgriffen bzw. Handlaufen ist mit dem Kunden zu ver-
einbaren.

5.1.2.3.3 Zugang zum Dach, Arbeitsplattformen und zu anderen
Bedienungspositionen oberhalb der Aufstellflache

Die begehbaren Dachflachen sind analog Punkt 5.1.3.3 mit einer Beleuchtungsstarke von mind. 5
Lux zu beleuchten.
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5.1.2.4 Gerateraume
5.1.2.4.1 Aligemeines
5.1.2.4.2 Schubladenausziige und Schiitten in Gerateraumen

Schwere Ausriistungsgegenstande (Masse mehr als 40 kg) sind so niedrig als méglich auf bewegli-
chen Entnahmeeinheiten (Schubladen, Lagerungseinséatze, Dreh- oder Schubfacher) zu lagern.

Die Entnahmeeinheiten sind so zu gestalten, dal} die Aufsatzhdhe

max. 800 mm betragt.

5.1.2.5 Bedienungspositionen

5.1.3 Elektrische Ausristung

5.1.3.1 Allgemeines

5.1.3.2 Batterien

5.1.3.3 Beleuchtung

Die Beleuchtung der Geraterdume hat in jedem Fall bei der Offnung der Verschliisse zu brennen.
5.1.4 Bedien- und Kontrollinstrumente

5.1.4.1 Im Fahrerhaus

5.1.4.2 An der Bedienposition

5.1.5 Larm

5.2 Leistungsanforderungen

5.2.1 Aligemeines

5.2.1.1 Male

5.2.1.2 Dynamische Leistung

5.2.1.3 Motor

5.2.1.3.1 Allgemeines

Die Motorleistung hat mind. 11 kW pro Tonne des zuldssigen Gesamtgewichtes zu betragen.
Die maximal zulassige Motorleistung kann, je nach Verwendungszweck, festgelegt werden.
5.2.1.3.2 Antrieb von Sonderausriistungen durch den Fahrzeugmotor

5.2.1.4 Nebenantrieb

5.2.1.5 Federung

5.2.1.6 Bremsen

Mit Druckluftoremsen ausgeriistete Fahrzeuge missen ein Bremssystem haben, das ohne Luftzu-
fihrung von aufen und bei leerem Druckluftbehalter die Mindestdruckwarnanzeige nach dem Anlas-
sen innerhalb von 45 s oder innerhalb von 90 s, wenn ein Anhanger mit Druckluftbremsen gezogen
wird, veridschen lafit.

Weiters sind Bremsen fiir Fahrzeuge der Gewichtsklasse M und S so zu dimensionieren, dal} bei
einer 50 %igen Erhohung der Anzahl der HeiRbremsungen die geforderte Verzégerung von 4,5 m/s?
in jedem Fall erreicht wird.

In Ergénzung zu dieser Mindestanforderung kénnen Hilfssysteme verwendet werden.
Im Fahrzeugheck ist ein Anschluf fir ein Zweileiterbremssystem anzubringen.
5.2.1.7 Reifen und Rader

Alle Rader des Fahrzeuges sind mit M & S Reifen auszustatten. Das Anlegen und die Verwendung
von Schneeketten mul} an allen Radern fir jede zulassige Belastung mdéglich sein.

5.2.1.8 Kraftstofftank und Fahrbereich (Aktionsradius)
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5.2.1.9 Anhéngekupplung

OBFV- RL FA 01: Typ 1 oder 2
Deichselwert 60 bis 70 kN

5.2.1.10 Abschleppeinrichtungen

5.2.2 Aufbau

5.2.2.1 Allgemeines

5.2.2.2 Kabine (Fahrer - und Mannschaftsraum)
5.2.2.2.1 Allgemeines

5.2.2.2.2 Unterbringung

5.2.2.2.3 Kabinen mit Halterungen fiir Atemschutzgerate

Die Unterbringung der Atemschutzgerate in der Kabine (Fahrer- und Mannschaftsraum) ist alternativ
zum Gerateraum zulassig.

5.2.2.2.4 Sitze

5.2.2.2.5 Kabinentiiren

5.2.2.2.6 Oberflachen von Bdden, Wanden und Turen
5.2.2.3 Zugang zum Fahrzeug

5.2.2.4 Gerateraume

5.2.2.4.1 Allgemeines

An linker, rechter und rlickwartiger Fahrzeugseite sind Laderdume vorzusehen. Der Pumpenraum ist
im Fahrzeugheck anzuordnen. Der Abschlul der seitlichen Laderdume hat durch Rolladen, der des
Pumpenraumes durch eine hochklappbare Tire, zu erfolgen.

Zur besseren Gerateentnahme sind im Bereich der Laderdume Standbriicken vorzusehen.
5.2.2.4.2 Verstauen von Geraten

Der Stromerzeuger und das hydraulische Rettungsgerdt miissen auch am Fahrzeug einwandfrei
betrieben werden kénnen. Fir den Stromerzeuger ist eine elektrische Startvorrichtung (lber die
Fahrzeugbatterie vorzusehen.

Auf dem Dach sind ein AnschluB fiir einen Wasserwerfer sowie Halterungen fir die feuerwehrtech-
nische Ausrustung (Dachbeladung) vorzusehen.

5.2.3 Elektrische Ausristung
5.2.3.1 Allgemeines

Fuar den Anhangerbetrieb sind im Fahrzeugheck genormte elektrische Steckvorrichtungen vorzuse-
hen.

5.2.3.2 Wechselstromgenerator
5.2.3.3 Batterien

Der Einbau einer Fremdstartsteckdose (Ausfihrung ,NATO") ist mit dem Fahrgestellhersteller abzu-
stimmen.

5.2.3.4 Hauptschalter

Fir die elektrischen Verbraucher des Feuerwehraufbaues ist eine Schnittstelle vorzusehen. Fiir alle
zusatzlichen Nebenverbraucher ist ein Unterspannungsschutz vorzusehen.
Die Moglichkeit der Ladeerhaltung akkubetriebener Geréate ist bei Bedarf vorzusehen.

5.2.3.5 Beleuchtung
5.2.3.6 Warneinrichtungen
Die Warneinrichtungen sind laut Allgemeiner Baurichtlinie fir Feuerwehrfahrzeuge auszufiihren.
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Im oberen Heckbereich ist eine Verkehrsleiteinrichtung zu montieren.

5.2.3.7 Kommunikationseinrichtungen

Das Fahrzeug ist mit einer eingebauten Mobilfunkanlage auszuristen.
Der Bedienteil ist im Fahrer- bzw. Mannschaftsraum unterzubringen.

Im Pumpenraum ist ein Gber einen eigenen Tirkontaktschalter betatigter,
spritzwassergeschutzter Lautsprecher zu installieren.

5.2.4 Bedienungs- und Kontrollinstrumente
5.2.4.1 Im Fahrerhaus

Fur die Seilwinde sind Bedienungs- u. Kontrollinstrumente vorzusehen.

5.2.5 Korrosionsbestandigkeit
5.2.5.1 Ausflihrung
5.2.5.2 Oberflachenbehandlung

6. PRUFUNGEN

6.1 Prifung der Sicherheitsanforderungen und/oder - manahmen
6.2 Uberpriifung der Leistungsanforderungen

6.3 Abnahmepriifungen bei Lieferung

Die Abnahmeprifung hinsichtlich Leistungs- u. Sicherheitsanforderungen fir das Fahrzeug samt
seiner fest eingebauten Ausristung wie Feuerldschpumpe, Seilwinde, Stromerzeuger u.s.w. ist bei
der Ubernahme durch den Anwender oder durch eine befugte Priiforganisation durchzufliihren.

Vor der Prifung sind durch den Hersteller die entsprechenden Ergebnisse nachzuweisen und in

Form von Prifzeugnissen zu belegen.

7. BEDIENUNGSANLEITUNG

7.1 Handbuch
7.1.1 Allgemeines

Das Handbuch muR in deutscher Sprache verfal}t sein.

7.1.2 Inhalt
7. 2 Dokumente

7.3 Kennzeichnung

8. FEST EINGEBAUTE AUSRUSTUNG
8.1 Einbaupumpe
8.1.1 Nennleistung

Im Heck eingebaute Mehrbereichspumpe mind.

Kombinierte Normal- und Hochdruckpumpe nach
EN 1028-1 der Type FPN 10-1500/FPH 40-250
oder FPN 10-3000/FPH 40-250.

Bei Normal- und Hochdruckpumpe nach EN
1028-1 der Type FPN 10-3000/FPH 40-250 sind
die betreffenden Armaturen A 125 auszufihren um
den durch die hohere Pumpenleistung groferen
Wasserbedarf der Feuerloschkreiselpumpe
decken zu kdnnen.

)-

Bei_ HMP-24 sind die betreffenden Armaturen A 125 auszufiihren, um den durch die héhere Pum-
penleistung groReren Wasserbedarf der HMP decken zu kdnnen.

8.1.2 Schaummittelzufuhr

Die Pumpe ist mit einem Schaummittelzumischsystem mit Festkupplung (der Pumpenleistung ent-
sprechend) zum Ansaugen des Schaummittels auch aus transportablen Schaummittelbehéaltern aus-

zustatten.

Bei Bedarf ist ein zuséatzlicher Druckausgang mit einem fest eingebauten Zumischer anzubringen,
wobei mindestens 2 B-Druckausgéange fir Loschmittel ,Wasser" freibleiben missen.
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8.2 Loschmitteltank

Die nutzbare Ldschmittelkapazitat darf nicht geringer als der Nenninhalt sein. Sie darf diesen bis zu
10 % Uberschreiten.

8.2.1 Loéschwassertank (Der Tankinhalt darf maximal 2.500 Liter betragen.

Der Loschwassertank hat einen Nenninhalt von 2.000 Liter.
8.2.2 Schaummitteltank

Bei Bedarf kann ein Schaummitteltank eingebaut werden.
8.3 Schnellangriffseinrichtung

Im Heckbereich sind mind. eine, max. zwei Schnellangriffseinrichtungen vorzusehen.
Bei einer Schnellangriffseinrichtung ist diese oberhalb der Einbaupumpe im Raum 7 zu situieren
(HD).

Bei zwei Schnellangriffseinrichtungen kann jeweils eine im Raum 5, 6 oder 7 eingebaut werden (HD,
ND oder HD).

8.4 Wasserwerfer
Am Fahrzeugdach ist ein bei Bedarf abnehmbarer Wasserwerfer mit variablem Forderstrom von 600
I/min bis zur Nennleistung der eingebauten Pumpe vorzusehen.

Wird der Wasserwerfer vom Dach des Fahrzeuges abgenommen, ist eine eigene Vorrichtung, die
ein Wegrutschen des Wasserwerfers am Boden verhindert, vorzusehen.

8.5 Seilwinde

Am Fahrzeug ist eine hydraulisch angetriebene Seilwinde gemal OBFV Richtlinienentwurf ,Zugein-
richtung mit maschinellem Antrieb fir Feuerwehrfahrzeuge“ mit 50 kN Nennzugkraft vorzusehen.

8.6 Lichtmast

Am Fahrzeug ist ein auf mind. 4,5 m ausfahrbarer oder klappbarer Lichtmast (Bezugsniveau =
Standflache des Fahrzeuges) zur Aufnahme von mind. 2 Flutlichtscheinwerfern vorzusehen.

8.7 Stromerzeuger

Bei Bedarf kann statt des tragbaren 8 kVA Stromerzeugers ein entsprechender Einbaugenerator,
gemall OBFV Richtlinie ,Stromerzeuger”, zur Verwendung bei Feuerwehreinsitzen vorgesehen
werden. Gleichzeitiger Betrieb der Feuerléschpumpe und des Einbaugenerators mufl moglich sein.

9. BELADUNG

Die Beladung ist so unterzubringen, daB die ordnungsgemaRe Lagerung und Entnahme der Geréate
sichergestellt ist.

Die Beladung enthalt die Pflichtausriistung und die Bedarfsausriistung. Sie hat den einschigigen
Fachnormen zu entsprechen.
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9.1

Feuerwehrtechnische Beladung — Beladeliste

NORM Einzelmasse |Stuck| Pflicht- Bedarfs-
RL kg ausristung | ausrustung
Masse in kg | Masse in kg
9.1.1 Alarm-, Fernmelde-, Signal-
und Warngerate
9.1.1.1 Alarm-, Signal- und Warngerite
Absperrband 1 Satz (1 Rolle + 5 Pfiocke) 8,8 1 8.8
Signaltaschenlampe 0,3 2 0,6
Warnzeichen ,FEUERWEHR' [It. RL Stidtirol | 2,2 2 44
Winkerkelle, beidseitig beleuchtet [It. RL Stidtirol | 0.5 2 1,0
Warnblitzleuchte 3,1 2 6,2
BEDARF
Signaltaschenlampe 0,3 1 03
Winkerkelle, beidseitig beleuchtet 0,5 1 0,5
9.1.1.2 Fernmeldegerite
Funksprechgeréat, eingebaut 2,0 1 2,0
BEDARF
Handfunksprechgerét 1,0 1 1,0
Ladegerdét fiir Handfunksprechgerét 0,5 1 0,5
9.1.1.3 Fihrungsmittel
Karten, Plane und Verzeichnisse 1,0 1 1,0
(StraBenkarten, Hydrantenplan,
Loschwasserstellenverzeichnis usw.)
Meldertasche und Zubehor 0,4 1 04
9.1.2 Loschgerite
9.1.2.1 Kleinléschgerate
Léschdecke ON F 1010 40 1 4,0
Pulveritscher 12 kg oder 2 Stk. 6 kg ONEN3 20,0 1 20,0
fur Brandklassen ABC
Kohlendioxidléscher 5 kg ONEN 3 17,0 1 17,0
Kibelspritze oder ON F 1060 12,0 1 12,0
NaflIdscher oder ONEN3
Nafldscher mit Zusatz
Léscheimer (verzinktes Stahiblech) 0,3 1 0,3
Feuerpatsche 1,8 2 3,6
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v

NORM Einzelmasse |Stiick| Pflicht- Bedarfs-
RL kg ausrlstung | ausristung
Masse in kg | Masse in kg
9.1.2.2 Saugschlauche und Zubehér
Alternative1 | e
Saugschlauch A, Lange > 1,6 m DIN 14810 10,0 4 40,0
Saugkorb A mit Ventil ONF 2155 52 1 52
Schutzkorb fir Saugkorb A 1,3 1 1,3
Leinensatz fiir Saugschlauchleitung OBFV RL 0,8 1 0,8
Kupplungsschliissel ABC DIN 14822 0,8 3 24
Ubergangsstiick A - A 125 1,5 1 15
(A1=51,2)
Alternative2 0 | e
Kupplungsschliissel A 125 1,1 2 2,2
Ubergangsstiick A - A 125 1,5 1 1,5
Saugschlauch A, 125 Lange > 1,6 m DIN 14810 13,0 4 52,0
Saugkorb A 125 mit Ventil ONF 2155 8,0 1 8,0
Schutzkorb flir Saugkorb A 125 1,5 1 1,5
Leinensatz flr Saugschlauchleitung OBFVRL 0,8 1 0,8
Kupplungsschlissel ABC DIN 14822 0,8 3 24
, (A2=684)
Alternatived3 L
Unterwasserpumpe (UWP 8-1) RL OBFV 36,0 1 36,0
Ubergangsstiick A - A 125 1,5 1 1,5
Kupplungsschliissel A 125 1,1 2 2,2
Kupplungsschliissel ABC DIN 14822 0,8 3 24
(A3=421)
9.1.2.3 Druckschiduche und Zubehér
Druckschlauch B, Lange = 20 m ONF 2105 11,0 10 110,0
Verbindungsschlauch B, Lange =5 m ON F 2105 3,8 1 3,8
Druckschiauch C , Lange > 15 m ONF 2105 6,0 10 60,0
HD- Schlauch, a*15 m ON F 2105 5,3 21,2
HD- Kupplungsschlissel 0,6 24
HD- Schlauch, mind. 50 m, 52,0 1 52,0
formbestandig
Schlauchbindensatz 0,6 1 - 0,6
(zwei Stick B und C mit Tasche)
Schlauchhalter DIN 14828 0,2 4 0,8
Schlauchtrager 0,1 24 24
Schlauchbriicke (Paar) DIN 14820 15,0 1 15,0
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NORM Einzelmasse |Stick| Pfiicht- Bedarfs-
RL kg ausristung | ausristung
Masse in kg | Masse in kg
BEDARF
HD- Schlauch, mind. 50 m, 55,2 1 55,2
formbesténdig mit Pistolenstrahlrohr
Alternativ:
ND- Schiauch, mind. 30 m, (38,2) 1 (38,2)
formbesténdig mit Pistolenstrahlrohr
9.1.2.4 Strahlrohre und Armaturen
Mehrzweckstrahlrohr C ONF 2191 1,8 3 5,4
mit Mannschutzbrause
Mehrzweckstrahlrohr B ON F 2191 2,4 1 2,4
mit Mannschutzbrause
HD- Pistolenstrahirohr 3,2 2 6,4
Stitzkrimmer B DIN 14368 1,8 1 1,8
Druckbegrenzungsventil B DIN 14380 4,7 1 4,7
Wasserwerfer tragbar, mit 48,0 1 48,0
Betriebseinrichtung
Verteiler B-CBC DIN 14345 5,2 1 5,2
Sammelstiick, 2 B-A 3.4 1 34
Ubergangsstiick A-B ON F 2292 1,5 1 1,5
Ubergangsstiick B-C ON F 2293 0,6 4 2,4
Uberflurhydrantenschliissel ON F 2012 1,6 1 1,6
BEDARF
Mehrzweckstrahirohr B mit 2,4 1 2,4
Mannschutzbrause
Mehrzweckstrahirohr C 1,8 1 1,8
mit Mannschutzbrause
Verteiler B-CBC DIN 14345 52 1 5,2
Unterflurhydrantenschliissel ON F 2012 5,6 1 5,6
Standrohr 2B DN 80 DIN 14375 7,0 1 7,0
Schaumaufsatz fiir HD-Rohr 0,5 1 0,6
Schaumaufsatz fiir Wasserwerfer 3,0 1 3,0
Stiitzkriimmer B DIN 14368 1,8 1 1,8
9.1.2.5 Schaumléschausriistung
D-Saugschlauch fiir Zumischer 1,5 1 1,5
Schaummittelbehalter 20 | 21,0 3 63,0
Alternative 1
Schaumldschausriistung 2
(S2,M2undZ2oderK2undZ?2) 13,0 1 13,0
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NORM Einzelmasse [Stiick]  Pflicht- Bedarfs-
RL kg ausriustung | ausriistung
Masse in kg | Masse in kg
Alternative 2
Schaumldschausriistung 4
(S4,M4undZ4) (15,0) 1 (15,0)
BEDARF
Schaummittelbehélter 20 | 21,0 2 42,0
9.1.2.6 Feuerloschpumpe
Einbaupumpe ON F 1066
9.1.3 Leitern, Rettungsgerite u.
Sanitatsausriistung
9.1.3.1 Leitern
Schiebleiter 2-teilig ON F 4021
g?:f\:ebleiter 3-teilig ON F 4022 38,0 1 38,0
oder )
Steckleiter 4-teilig ON F 4024
BEDARF
Hakenleiter ON F 4010 9,0 1 9,0
Mehrzweckleiter ON F 4025 15,0 1 15,0
9.1.3.2 Rettungsgerite
Rettungsleine 30 m mit Beutel ON F 5260 2,8 2 5,6
Feuerwehrgurt ON F 4030 1,5 3 4,5
Not-Rettungsgerate-Set ON F 1020 2,6 1 2,6
Elektro-Rettungssatz klein 2,0 1 2,0
Feuerwehrauffanggurt ON F 4040 2,0 2 4,0
BEDARF
Feuerwehrgurte, entsprechend der 1,5 9,0
Sitzplétze
Sprungretter 50.0 1 50,0
Rettungswanne od. Krankentrage 10,0 1 10,0
9.1.3.3 Sanitdtsausriistung
Sanitatstasche DIN 13160 1,2 1 1,2
Einweghandschuhe (1 Packung) 0,3 1 0,3
Beatmungshilfe 0,1 1 0,1
BEDARF
Sanitatskasten 6,6 1 6,6
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NORM Einzelmasse |Stiick|  Pflicht- Bedarfs-
RL kg ausriistung | ausrustung
Masse in kg | Masse in kg
9.1.4 Korperschutz
9.1.4.1 Atemschutzausriistung
PreRluftatmer ON EN 137 16,0 48,0
Reserve-Prefluftflaschensatz 11,0 3 33,0
Vollmaske ON EN 136 0,5 3 1,5
BEDARF
Vollmaske ON EN 136 0,5 1,5
Gas- u. Kombinationsfilter ON EN 141 0,2 0,6
Fluchtfilterhaube 0,1 0,3
9.1.4.2 Schutzbekleidung
Hitzeschutzhaube 0,7 3 2,1
Hitzeschutzhandschuhe (Paar) 0,7 3 21
Feuerwehr-Schutzhandschuhe (Paar) ON EN 569 0,2 4 0,8
Chemieschutzhandschuhe (Paar) 0,2 4 0,8
Schnittschutzausriistung 1,5 1 1,5
Hochsichtbare Warnkleidung ON EN 471 0,2 4 0,8
BEDARF
Chemieschutzhandschuhe (Paar) 0,2 0,6
Chemieschutzstiefel (Paar) 3,0 12.0
Feuerwehr-Gummistiefel (Paar) ON EN 344 3,0 2 6,0
9.1.4.3 Gasschutzgerite
BEDARF:
Explosimeter 2,5 1 2,5
Gassplirgerét 1,5 1 1,5
9.1.5 Beleuchtungs- und Stromver-
sorgungsgerate
9.1.5.1 Beleuchtungsgerite
Handscheinwerfer ,EEX" mit 2,3 3 6,9
Blinkeinrichtung
Lichtfluter 1000 Watt 3,0 1 3,0
Stativ (Hohe ca. 1,7 m) DIN 14683 55 1 55
BEDARF
Suchscheinwerfer ,Halogen” 1,0 1 1,0
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NORM Einzelmasse |Stlick|  Pflicht- Bedarfs-
RL kg ausriistung | ausriistung
Masse in kg [ Masse in kg
9.1.5.2 Stromversorgungsgerite
Stromerzeuger OBFV RL 140,0 1 140,0
Nennleistung mind. 8 kVA
Abgasschlauch fir Stromerzeuger DIN 14572 1,5 1 1,5
Kraftstoffkanister 10 I, fir OBFV RL 11,0 1 11,0
Stromerzeuger mit Ausgiel3krimmer
Verteilerkabeltrommel , 30 m, OBFV RL 10,0 2 20,0
230/400V, 16 A
Verléngerungskabel 10 m, 3 x 1,5 mm? 1,5 2 3,0
mit Schukostecker
BEDAREF:
Verteilerkabeltrommel , 30 m, OBFV RL 10,0 1 10,0
230/400V, 16 A
Kabeltrommel fiir Suchscheinwerfer 7,0 1 7,0
div. Ubergangsstiicke 0,5 2 1,0
9.1.6 Handwerkzeuge, Brech- u.
Trennwerkzeuge, Riumwerkzeuge
9.1.6.1 Handwerkzeuge, Brech- u.
Trennwerkzeuge
Arbeitsmesser 0,2 1 0,2
Bogenséage 1,5 1 1,5
Bolzenschneider fiir mind. 12 mm 4,5 1 4,5
Bolzendurchmesser
Hacke lang 2,5 1 2,5
Hacke kurz 1,2 1 1,2
Vorschlaghammer 5 kg DIN 1042 5,2 1 5,2
Schlegel, mind. 2 kg 21 1 21
Brechstange, 1500 mm lang DIN 14853 5,6 1 5,6
Brecheisen, 650 mm lang 1,5 1 1,5
Motorkettensage, 400 mm Schwert 8,0 1 8,0
und Reservekette
Treibstoffkanister fiir Sage, kombiniert 6.0 1 6,0
5 1 Treibstoff / 1 | Kettendl
BEDARF
Universaltrenngerét 10,0 1 10,0
Feuerwehraxt ON F 4001 2,0 1 2,0
Tiir6ffner 3,4 1 3,4
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NORM Einzelmasse [Stiick| Pflicht- Bedarfs-
RL kg ausriistung | ausristung
Masse in kg | Masse in kg
9.1.6.2 Raumwerkzeuge
Ausrdumhaken 1,7 1 1,7
Strallenbesen 1,2 2 24
Fafischaufel 1,8 1 1,8
Alu-Schaufel 1.8 1 1,8
Spaten DIN 20127 2,0 1 2,0
Krampen DIN 20109 3,6 2 7.2
Einreihaken ON F 4000 2.6 1 2,6
BEDARF »
Haue 2,3 1 2,3
Heugabel 2,0 1 2,0
Sappine 2,1 1 2,1
EinreiRhaken ON F 4000 2,6 1 2,6
FaBschaufel 1,8 1 1,8
Alu-Schaufel 1,8 1 1,8
9.1.6.3 Hebezeug, Stiitzen, Unterlagen
und Zubehor
Bindedraht, 2 mm Bund (verzinkt) 2,0 1 2,0
Gerustklammern (verzinkt) 0,5 10 5,0
Nagel, Paket 1 kg, (80-120 mm sortiert) 1,0 1 1,0
Unterlagskeile fiir Seilwindenbetrieb, DIN 14584 16,0 2 32,0
Grolde 1
BEDARF:
div. Unterlagshéizer 40,0 1 40,0
9.1.6.4 Werkzeugséatze und Schliissel
Werkzeugsatz in Trage (430 x 200 mm) OBFV RL 18,0 1 18,0
Schachthaken, Satz 0,4 1 0,4
Rauchfangtiirschlussel 0,2 1 0,2
9.1.7 Anschlag- und Befestigungs-
mittel
9.1.7.1 Leinen
Arbeitsleine, 12 mm &,Lange 20-30 m mit 2,8 1 2,8
Schlaufe u. Karabiner
Schnirleine, 8 mm &, Lange 4-6 m 0,3 1,2
Chemiefaserseil, gedreht, 14 mm & 2,5 5,0
20 m mit Schiaufe u. Karabiner
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NORM Einzelmasse |Stlick|  Pflicht- Bedarfs-
RL kg ausrustung | ausristung
Masse in kg [ Masse in kg
9.1.7.2 Drahtseile
Drahtseil verzinkt, 14C160 KR, 10 m 11,0 1 11,0
beidseitig mit Kausche
Drahtseil verzinkt, 14C160 KR, 5 m 55 1 55
beidseitig mit Kausche
Drahtseil verzinkt, 14C160 KR, 2,5 m 2,8 1 2,8
beidseitig mit Kausche
9.1.7.3 Rundschlingen
Rundschlinge (endlos) 60 kN 13,0 2 26,0
Nutzldnge 4 m
Rundschiinge (endlos) 60 kN 18,0 2 36,0
Nutzldnge 6 m
9.1.7.4 Ketten
Kette ,Ni 10* hochfest (Giiteklasse 8), ON EN 818 7,5 1 7.5
einstrangig, 3 m lang mit Aufhangering
u. Parallelhaken
Kette ,Ni 10“ hochfest (Giteklasse 8), ONEN 818 15,5 1 15,5
zweistrangig, 3 m lang mit Aufhéngering
u. Parallelhaken
9.1.7.5 Schakel
Geschweifter Schakel, 60 kN, hochfest 1,2 6 7.2
Geschweifter Schakel, 100 kN, hochfest 1,5 6 9,0
9.1.8 Technische Gerate und Ausri-
stungen
9.1.8.1 Hydraulische Berge- und Rettungs-
gerate
Hydraulischer Rettungssatz mit Aggregat, ON 120,0 1 120,0
Schnellangriffseinrichtung, EN 13204
Spreizer und Schere
doppelwirkender Rettungszylinder 10,0 1 10,0
div. Zubehdr fir Hydraulischen Rettungssatz 10,0 1 10,0
BEDARF:
doppelwirkender Rettungszylinder 10,0 1 10,0
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NORM Einzelmasse |Stlick|  Pflicht- Bedarfs-
RL kg ausristung | ausriistung
Masse in kg | Masse in kg
9.1.8.2 Pneumatische Berge-, Dicht- und Ret-
tungsgerate
BEDARF:
Hebekissensatz, bestehend aus: 40,0 1 40,0
2 Hebekissen 8 bar u. 2 Hebekissen 1 bar, div.
Verbindungsschlduche u. Armatu-
ren,Pref3luftflasche 101
9.1.8.3 Hebe- und Zuggerate
Freilandverankerung mit Laschen fur Greifzug, 28,0 1 28,0
Stahlpflécke und Schakel
Greifzug, 30 kN, komplett in Kiste mit Drahtseil 37,0 1 37,0
20 m auf Haspel
Umlenkrolle, mind. 60 kN, hochfest 6,7 1 6,7
Umlenkrolle, mind. 100 kN, hochfest 10,0 1 10,0
BEDARF:
Winde, 100 kN, oder hydraulischer 40,0 1 40,0
Heber, jeweils mit Unterlage
Rangierroller 15,0 2 30,0
Rangierwagenheber 25,0 1 25,0
Drahtseil auf Haspel, 50 m f. Greifzug 30,0 1 30,0
9.1.8.4 Schneid- und Trenngeréte
Schlagbohrmaschine mit Bohrersatz 5,3 1 53
Trennschleifer, 230 V, = 1800 W, je 5 Ersatz- 16,0 1 16,0
Trennscheiben fir Metall und Stein, Schutzbrille
und Feinstaubmaske
9.1.8.5 Auspump- und Entliiftungsgerate
Tauchpumpe,UWP 8 - 1 OBFV RL 36,0 1 36,0
Alternative 1
Be- und Entliftungsgeréat mit 10 m Saug- und 65,0 1 65,0
Drucklutte
Alternative 2
Druckbellfter 38,0 1 38,0
BEDARF:
Wassersauger 20,0 1 20,0
Schaumaufsatz fiir 5,0 1 5,0
Be- und Entliiffungsgeréat
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NORM
RL

Einzelmasse
kg

Stiick

Pflicht-
ausriistung
Masse in kg

Bedarfs-
ausrustung
Masse in kg

9.1.9 Schadstoffausriistung

9.1.9.1 Auffangbehalter, Bindemittel,
Dichtungsmaterial

BEDARF:

Olwehr-Grundausriistung bestehend aus:
Transportbehélter mit Deckel
Mehrzweckbinder

Auffangplane

Schachtabdeckung

Moosgummiplatte

9.2 Kraftfahrzeugtechnische
Beladtjng - Beladeliste
KFZ-Warndreieck
KFZ-Verbandskasten

KFZ-Werkzeug mit Wagenheber

Kraftstoffbehalter 20 | fir KFZ mit Ausgie-
stutzen

Radkeil

BEDARF
Schneeketten - Paar
KFZ-Abgasschlauch

Ersatzrad

ON V 5101

OBFV RL

ON V5119

45

1,7
0,2
12,0
19,0

2,5

25,0

S DU (. U

1,7
0,2
12,0
19,0

5,0

45

50,0

PFLICHTAUSRUSTUNG

1.566,6 k

BEDARFSAUSRUSTUNG

633.4 k.

bote

Beachte bei der Massenermittlung die Alternativange-

PFLICHTAUSRUSTUNG

1.566.6 kg |

BEDARFSAUSRUSTUNG

kg

GESAMTMASSE
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